
Fragebogen zur Erfassung von Praktikums- und Stellenangeboten, entstanden im Rahmen der Praxisbörse der 
Erziehungswissenschaft 2020 

 
 

  
 
 
 

1. Wir bieten Stellen für 
PraktikantInnen þ  
Ehrenamtliche MitarbeiterInnen q  
Nebenberufliche MitarbeiterInnen q  
Hauptberufliche MitarbeiterInnen q  

 
 

2. Wer wir sind 
1. Träger der Einrichtung 

ITP GmbH 

 2. Handlungsfeld(er)1 
Junge Menschen in Gastfamilien 
Das iTP erweitert die Palette der Jugendhilfe um eine kreative, auf individuelle 
Bedürfnisse des jungen Menschen zugeschnittene Alternative. Unser Fokus liegt 
auf der pädagogischen Begleitung junger Menschen in einer Gast-/Pflegefamilie. 
Eine zentrale methodische Säule bildet dabei die Tiergestützte Pädagogik. 

 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe mit Fokus 

Fokus Hilfen zur Erziehung þ 

Fokus Schulsozialarbeit q 

Fokus Jugendamt q 

Fokus Kinder- und Jugendarbeit q 

Fokus frühe Kindheit q 

 Soziale Arbeit im Bereich Justiz q 

Gesundheitswesen q 

Migration und Flucht q 

Sozialhilfe und Grundsicherung q 

Mit Menschen mit Beeinträchtigungen q 

Mit älteren Menschen q 

Arbeit (Beruf und Bildung) q 

Geschlechtersensible SA q 

 
 

1 Beschreiben Sie kurz in Stichpunkten das Handlungsfeld der Einrichtung(en) 
1 

Institut für Tiergestützte 
Pädagogik 
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 sozial- und organisationspädagogische Forschung q 

 Organisationsberatung- und entwicklung q 

 Politik und Administration q 

 Gemeinwesenarbeit q 

3. Region/Einsatzort(e) 
Landkreis Birkenfeld und benachbarte Landkreise 

4. Kontaktdaten 
AnsprechpartnerIn: Dr. phil. Lisa Groß 

 Mailadresse: l.gross@itp-birkenfeld.de  
 Anschrift: iTP GmbH  
 Straße: Professor-Rippel-Straße 38  
 PLZ und Ort:  55765 Birkenfeld  

Telefonnummer:   0176 – 20 47 88 18 
 Webadresse: www.itp-birkenfeld.de  

 
 

3. Was wir bieten 
1. Beschreibung der Einrichtung 
Das Institut für Tiergestützte Pädagogik (iTP) bietet seit 2005 individuelle Hilfen 
zur Erziehung für ältere Kinder und Jugendliche in Gast-/Pflegefamilien im 
ländlichen Raum. Die Hilfen werden durch pädagogisches Fachpersonal, in einem 
Team von vier bis sechs Mitarbeiter*innen, eingeleitet und begleitet. 
Zielgerichtetes Arbeiten und Lebensweltorientierung stehen im Vordergrund. Die 
Hilfeverläufe sind in ein kompetentes Netzwerk eingebettet. Die pädagogische 
Arbeit wird durch den Kontakt und den Umgang mit Tieren unterstützt. 
2.   Mögliche Tätigkeitsfelder, Aufgaben, Einsatzorte (Region, Stadt) 
Begleitung von jungen Menschen in Gastfamilien 
• Unterstützung der Gast- und Herkunftseltern sowie der jungen Menschen 

bei allen auftretenden Fragen und Problemen 
• Regelmäßige Kontakte und Hausbesuche 
• Unterstützung in schulischen Angelegenheiten und Fragen zur Ausbildung 
• Mitwirkung an der Hilfeplanung 
• enge Begleitung der jungen Menschen in schwierigen Phasen 
3. Mögliche Praktikumszeiträume 

ab Juli 2022, nach Vereinbarung 
Grundsätzlich möglich q 
In Teilzeit q 
In Vollzeit q 

 
 

4. Folgende Kompetenzen können Sie bei uns erwerben 
• Beratungstätigkeit mit einem individuellen, lebensweltorientierten Ansatz 
• Tiergestützte Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der Jugendhilfe 
• Kooperation im kleinen dynamischen Team 
• Arbeiten im Netzwerk 
• Eigenständiges Arbeiten 
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5. Wen wir suchen 
(BA/MA) Studierende der 
Erziehungswissenschaft/Sozialpädagogik/Sozialen Arbeit, 
• die interessiert sind, ihr Wissen und Können im Bereich der Hilfen zur 

Erziehung (insbesondere Hilfen nach §27 i.V.m § 33) zu vertiefen 
• die sich für Tiergestützte Pädagogik interessieren 
• die Menschen grundlegend offen und wertschätzend begegnen 
• die einen gültigen Führerschein besitzen 
• die EDV-Kenntnisse haben 

1. Mögliche Tätigkeitsfelder, Aufgaben, Einsatzorte (Region, Stadt) 
Unterstützung und Begleitung unseres Fachdienstes bei ihrer Tätigkeit. 

  
Der Fachdienst 

• unterstützt die jungen Menschen lebenswelt- und ressourcenorientiert in 
ihrer Entwicklung (u.a. unter Einbezug von Tieren/ Tiergestützter 
Pädagogik) 

• unterstützt die Gast- und Herkunftsfamilien bei auftretenden Fragen und 
Problemen 

• arbeitet fallbezogen und fallübergreifend im multiprofessionellen Netzwerk 
zusammen 
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